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Jelöfchlachterei .
Ein im Osten stehender Armierungssoldat schreibt uns :
Die Verpflegung der Truppen mil frischem Fleisch ish je weiter

sie vorwärtsdringen , um so schwieriger . ?! icht immer ist es möglich ,
das Vieh an bestimmten Orten schlachten zu lassen und es den ein -
zelnen Truppenteilen zuzusübren . Außer vielen anderen Umständen
ist es in der wärmeren Jahreszeit auf den zur Verfügung stehenden
Wagen fast unmöglich , das Fleisch gut bis zur Feldlüche zu
bringen .

Wohl bieten Konserven sowie gesalzene und geräucherte Fleisch -
Ivaren einen Ersatz , haben jedoch auch mancherlei Nachteile . Auch
der Soldat verlangt im Felde möglichst Abwechselung , wenn er auch
viel anspruchsloser geworden ist . Der Hunger sorgt ebenfalls da -
für , daß ihm die gewährte Beköstigung schmeckt und er fast
immer Verlangen nach mehr hat . Mancher , der es sonst nicht ver -
stehen konnte , an ungedecktem Tische zu essen , hat sich daran ge -
lvöhnt , in Reih und Glied mit dem Eßgeschirr in der Hand an den
Kesseln sein Teil in Empfang zu nehmen , und ist froh , auf einem
Stein , im Graben oder sonstwo seine Portion verzehren zu können .
Glücklich sind alle , wenn regelmäßig jeden Tag ein warmes Mittag -
brol zu haben ist . Denn es kommt öfter als erwünscht vor , daß e§
beim besten Willen nicht möglich ist , genügend Nahrungsmittel
beranzuschaffcn . Zumal in Rußland , wo die Wege sehr schlecht ,
Eisenbahnen wenig vorhanden sind .

Wohl bietet in jetziger Jahreszeit die Natur mancherlei Nah -
rungsmittel . jedoch wo größere Truppenmasten durchgekommen sind ,
ist verflucht wenig zu finden .

Es wird aicch die Leser des . Vorwärts " interessieren , etwas
über die Tätigkeit in einer Feldküche zu erfahren . Wo es möglich
ist , wird zum Schlachten eine Scheune gewählt . Das notwendige
Handwerkszeug wird zusanimengesucht . Ein Beil , Mefier , Stricke
und einige Balken sind schon allerlei : man ist oft glücklich , dies zu
besitzen . Bleibt inan längere Zeit am Orte , so wird der . Betrieb " ,
oder besser die . BetricbSeinrichtung " verbessert . Einige Handwerker
» �fertigen mit wenig Werkzeug die notwendigen Gegenstände zur
. Schlachthauseinrichtung ". So hatten wir uns in W. . . . eine solche
Eiurichlung geschaffen , deren sich ein kleiner Meister auf den , Lande
nicht zu schämen brauchte . Leider ist es nicht möglich , solche Ein -
richtungeu mitzunehmen , denn oft kommt der Befehl über Nacht,
in aller Frühe abzurücken . Auch steht nur eine beschränkte Zahl
Fuhrwerke der Truppe zur Verfügung . In K . . . . .hatten wir
Gelegenheit , in einem jüdischen Schlachthaus zu schlachten , jedoch
sollte diele Freude nicht lange dauern , wir mußten nach wenigen
Tagen wieder weiter .

Da die Därme , Eingeweide , Mickertalg usw . nicht zu verwerten
sind ( in Deutschland haben sie einen hohen Wert ) , iverden sie , wenn
möglich , verkauft , oft aber auch vergraben . Die Felle iverden ab -
geliefert . Die arme Bevölkerung verzehrt die Rinderdärme ähnlich
zubereitet wie bei uns Kalbsgekröse . Besondere Sauberkeit in der
Behandlung ist ihnen unbekannt . Haben sie einen solchen . Fest -
braten " erhalten , so sitzt die ganze Familie nach der Zubereitung uin
den Topf und jeder langt begierig hinein . Wer keinen Löffel hat ,
nimmt ohne langes Besinnen die schmutzigen Hände , Iva ? den Appetit
der anderrn keineswegs beeinträchtigt .

Anders geht es mit der Schlachtung auf freiem Felde . Hier genügt
Messer und Beil . Schnell ist das Tier getötet , das Fell abgezogen ,
die Eingeweide herausgerissen und das Tier zerteilt . Alles geschieht
auf der Erde . Oft wandert das Fleisch direkt in den Kessel
und nach wenigen Stunden ist schon alles verzehrt . Oft muß
ein in der Nähe stehender Baum genügen , um das Fleisch , was nicht
sofort verbraucht wird , daran hängen zu können .

Am besten gebt das Schlachten der Schweine . Auch hier alles
auf der Erde . Leider sind diese auch in der Heimat sehr geschätzten
Borstentiere hier sehr selten schlachtreif anzutreffen , so daß die
Truppen oft wochenlang mis den Genuß von Schweinefleisch ver -
zichlen müssen . Der Truppenteil , dem Schreiber dieser Zeilen an -
gehört , hat schon über sieben Wochen nur Rindfleisch erhallen .

Schivcrer als das Schlachten ist der Viehcinkouf . Da heißt es
oft von Dorf zu Torf wandern und Vieh suchen . Da , wo der
Kampf getobt hat , ist wenig vorhanden , viel haben die Truppen
schon aufgezehrt . Ost sind die Bewohner eines Dorfes geflüchtet
und halten ihr Vieh versteckt . Da muß der Soldat das Vieh suchen ,
was nicht so leicht ist , ivie es vielen erscheinen mag . Ist brauch -
bares Vieh gefunden , wird nicht lange gehandelt , sondern mitge -
nommen . Die Bezahlung erfolgt entweder sofort oder der Bauer
muß mitkommen , um das Geld beim Truppenteil in Empfang zu

Rotes vlamenblut .
"s Von Pierre Broodcoorens .

Berechtigte Uebersetzung von Johannes Schlaf .

Aus dem Keller tauchte eine Matrone auf , die eine Platte
mit schäumenden Vicrkrügen vor sich her trug .

Ein Lachen zog ihr den Mund bis zu den Ohren .
„ Souhe , hei Mach Tirs bequem , liebster Junge ! "
„ Ein Glas . Siska ! "
Sie bediente ihn . Er leerte dcn� Schoppen auf einen

Zug . Toch hielt er sich im „ Hasen " nicht auf . Nachdem er
sich im Hof gegen die Tonne erleichtert hatte , die das aus
der Dachrinne strömende Wasser auffing , ging er einen Bogen -
schliß weiter zu Goditiabois „ Montag " .

Unter dem überwölbten Schanktisch standen Reihen von
Gläsern zwischen Schaum , der die Marmorplatte unsauber
machte . Er warf einen zerstreuten Blick auf die vielfarbigen
Reklaniebildcr , die die Wände schmückten , und ließ in seinem
Müßiggang den Blick über das „ Magazin aller Sorten von

Waren , Leinen , Stoffen , Eisen - und Kurzwaren , chcmischtzn
Düngemitteln " usw . hinschwcifcn , die hier ihres Absatzes
harrten .

Endlich bewegte sich aus dem Hintergründe des Gartens

die Ladeninhaberin heran , gegen deren Bauch sich Kohlköpfe
bauschten , die sie in ihrer blauen Schürze trug .

Zum Spaß schalt er sie aus . trank sem Glas , wechselte
mit ihr ein paar gleichgültige Worte und brach wieder auf .

Ohne ein Haus , das hier lind da die verzweifelte Ein -

tonigkcit der Feldvierecke unterbrochen hätten , öd und ver -
lassen weitete sich das Gefild . Aber die Chaussee war jetzt
belebt . Ihrer Breite nach war sie von Gruppen eingenom -
Uten ; abseits von denen zärtlich untergefaßte , mit einander
flüsternde Paare gingen .

Bei� einer Wegbiegung veränderte sich die Landschaft .
Rlcslge Buchen waren es jetzt , die mit ihren langen

Doppelreihen die holperigen Steigungen und jähen Abstürze
der Landstraße bestanden . Alle waren sie linier dem beharr -
lichcn Ansturm der Weststürnie nach derselben Seite gewandt .

Ein freier Ailsblick bot sich . Am Horizont einte er sich
mit dem latt perlmutterfarbenen Himmel . Wie ein Meer
bot sich die endlose Ebene im Glanz der sich ihrem Untergang
zuneigenden Sonne . Iii bleicher Ferne tauchten aus grünen
Baummassen Kirchturme hervor . Und Flohil hätte in dem

endlosen Ozean , der sich vor feinen Blicken breitete , Enghien ,

nehmen . Bei diesen . Vieheinkäufen ' spielen sich oft recht unan -

genehme Szenen ab . Bauer und Bäuerin liegen weinend auf den
Knien und bitten mit erhobenen Händen um Rückgabe der Kuh ,
was leider selten möglich ist .

Die Heeresleitung ist wohl bemüht , unnütze Härten zu ver -

meiden ; es soll nur da Vieh genommen werden , wo mehr denn ein
Stück vorhanden ist . Wer aber weiß , wie der Bauer an feinem
Vieh hängt , das jetzt ost seine Haliptnahruiigsqnelle ist , kann seinen
Schmerz verstehen .

Der Krieg ist ein hartes Handwerk . Auch die , die nach Meinung
derer , die daheim von den Schrecken wenig verspüren , nicht direkt
im Feuer sind , müsien ostmals viel Selbstüberwindung aufbringen .
Oft muß der einzelne bei dieser Arbeit den Menschen zu Hause
lassen , mag es ihm noch so schwer werden . Beide , der Soldat und

Bauer , müssen leiden . Wer es einmal durchgemacht hat , ist froh ,
wenn er davon verschont bleibt .

kleines Feuilleton .
Nowo - Georgiewsk .

Drohend , von gewaltigen Wällen umringt , blickt das jetzt von
den deutschen Truppen eroberte vierte Bollwerk des polnischen
Festungsvierccks Warschau , Jwangorod , Brest - Litowsk , Nowo -

GeorgiewSk , das sich am rechten Ufer der Weichsel erhebt , auf die

schmutziggelben Wellen des Flusses herab , in den sich die schwarz -
grünen Wasser des mit dem Narcw vereinlen Bug ergießen . Ebenso
wie das linke Ufer der Weichsel wird auch das linke Ufer ihres

Nebenflusses durch eine Reihe von starken Forts verteidigt . Außer -
dem aber helfen zahlreiche vorgeschobene Forts , Nowo - Georgieivsk
zu einem großen , befestigten Lager zu machen . Wo heute der

wichlige Waffenplatz Zenlralpolcns ins Land ragt , lag früher da ?
kleine polnische Slädtchen Modlin . Karl XII . von Schweden war es ,
der die strategische Wichtigkeit dieses Platzes am Einsiusse des Bug
in die Weichsel erkannt hat , und auf seine Anregung hin wurde der
bis dahin ganz bedeulungslofe Flecken Modlin mit einer Befestigung
versehen . Seine eigentliche Ausgestallung aber erhielt der Platz
erst durch Napoleon I. Er begann den Bau der eigentlichen Festung
im Jahre 1807 . Aber die Befestigungsarbeiten waren noch nicht
vollständig zum Abschluß gelangt , als die Russen ihre Operalionen
gegen Modlin richteicn . Die Festung wurde damals von dem nieder -

ländlichen General Daendels verteidigt . Dieser General , der
als Rechtsanwalt in seiner Vaterstadt Hattem tätig war ,
ehe er die militärische Laufbahn einschlug , und der eine

seltsam bewegte kriegerische Vergangenheit hinter sich hatte ,
war bei Beginn des Feldzuges von 1812 von Napoleon
zurückgelassen worden , und seine Aufgabe war es . Modlin
vor den Russen zu ballen . Aber nicht lange konnte die Festung dem

anstürmenden Feind Widerstand leisten , und am 1. Dezember des

Jahres 1813 wurde General Daendels zur Kapitulation gezwungen .
Während des polnischen Aufstandes 1830 gelang es den Polen , sich
der Festung zu bemachligen . Allein schon im folgenden Jahre , am
7. Oktober 1831 , mußte der polnische Kommandant Graf Ledochowski
die Festung , die von General Golowin blockiert worden war . be -

dingungslos übergeben . Von den Russen erhielt nun das befestigte
Modlin den Namen Nowo - Georgiewsk . Nachdem Kaiser Nikolaus die

Festung durch den General Dehn vollständig hatte umbauen lassen ,
ivurde Nowo - GcorgiewSk mehr und mehr erweitert , und noch vor

einigen Jahren wurde ein neuer Festungsgürtel um das Bollwerk an
der Weichsel gezogen .

Sie polnische Sasiille .
Ter „ Franks . Ztg . " wird geschrieben : Die Warschauer Zitadelle

trägt jetzt die deutsche Flagge , und es sind gegenwärtig 80 Jahre
Verflossen , daß ihr Bau vollendet ivurde . Wie an dieser Stelle schon
in einem Artikel über Warschau ausgeführt wurde , beschloß Nikolaus I .

nach Niederivcrfung de ? polnischen Ausstandcs von 1830/31 den Bau
dieses Bollwerks , „ivelcheS die Polen für alle Zeiten verhindern
sollte , sich nochmals gegen die Herrschaft des Zaren zu empören " .
1835 war die Zivingburg vollendet . In den achtzig Jahren russischer
Hcrrschast , deren Symbol die Zitadelle ist , in besonders der zehnte
Pavillon der Festung , der zur Aufnahme „politischer Verbrecher " be -

stimmt war , bekannt geworden . Vor mehreren Jahren wurde auch ein

reichsdeutscher sozialistischer Reichslagskandidat im Hofe dieses
Pavillons gchängl . Es war dies der sozialistische Agitator Kasprzak
aus Posen , der Ansang dieses Jahrhunderls für den Wahlkreis Posen

Lessines und dort unten , an den Ufern der Dendre , wo sich
die Umrisse in der Tiefe verwirrten , Ath erkennen können .

Doch es fehlte ihm an Sinn für diese Dinge . Er lenkte

seine Wanderung zu den „ 5lapellen " hin . Mehr und mehr
einander sich nähernd , folgten sie aufeinander bis zu der ersten

Zusammenhäufung , die mit ihrem schiefergedeckten Turm die

rote Backsteinkirche von La Houppe beherrschte .

Stoßweise trug der Wind ein Gelärm , Bratendunst , einen

Puderduft herbei . Schläge durchbrachen das liberscharfe
Gekreisch des Orchestrions . Zuweilen tauchte das Mißgetön
unter , von einer besonders starken Woge von Geschrei und

Gelächter iibertänbt . Nachdem sie im Vorüber durch ein
Stück Wald unterdrückt worden war , fing eine Karnsselglocke
an zu leiern .

Eine bald seufzende , bald schreiende , bald ungestüme ,
bald sentimentale Musik zog den Mann unwiderstehlich an .
Es war die Leidenschaftlichkeit und die Scnfzer , das melan -

cholische Schmachte » und die Gassenhauertriller , all das wilde
und naive Heimweh der vläinischen Ziehharmonika mitten
ans allem ausgelassenen Treiben hervor .

„ Schwenken wir die Mädel ! "

Das Bier hatte ihm eine jugendliche Munterkeit gegeben .
Er hatte schon ein Dutzend großer Gläser hinter der Binde ,
von denen er sieben im Spiel gcivonnen hatte . Bevor er in
den „ Lustigen Aufenthalt " einbrach , bieb er mit der Rechten
vor sich hin in die Lust und improvisierte einen Hopser .

Eine dicke , rötliche , beizende Dnnstwolke erfüllte ein

kleines , niedriges Zimmer . Langsam drehten sich etwa zehn
Paare ans dem Estrich in dem engen Raum umher , den die

längs den Wänden aufgestellten Bänke freigaben . Ans halber
Höhe trafen zwei Fcnsterlnken sie von der einen Seite her
und legten ihr mattes Licht in das graue Halbdunkel des
Lokals . Im Hintergrund , in der Ecke zur rechten , saß auf
einem Tisch der Harmonikaspieler und stampfte mit offcnsicht -
lich befriedigtem Selbstbewußtsein mit dem Fuß auf und
schaukelte mit dem 51opf . Der Mann erkannte sofort den alten

Söffel Malenvens .
„ Guten Abend , Idiot ! "
Seine Stimme durchbrach das Gelärm und schreckte

Malenvens ans dein Tnsel auf , in den ihn der hüpfende
Rhythmus seiner Tanzweisen zog . Und unbekümmert mit
den Ellbogen in das Gedränge hineinarbeitend , unter einem
schiefen Blick ans die Gestoßenen , die verdrießlich einen Fluch
hervorstießen , brach Flohil sich eine Bahn zu dem Bezechten
hin , dessen Stuhl ans dem Tisch von einer ansehnlichen ,
Batterie leerer Biergläser umstanden war .

'
«

als Sozialdemokrat für den Reichstag kandidierte . Kasprzak war

schon vor etwa 18 Jahren in Warschau als sozialdemokratischer

Agitator verhaftet und in den zehnten Pavillon cingeiperr : worden . ES

gelang ihm aber , aus seiner Zelle zu entfliehen , mehrere Mauern

zu übersteigen und von der letzten ans die Straße berabzuspringen .
Dort zog er sich eine schwere Fußverletzung zu. Seine Genosscii

hatten ihn aber an dieser Stelle mit einem Wagen erwartet und brachten

ihn in Sicherheit . Nach seiner Heilung entkam er nach Posen , kau -

didierte dort , wie gesagt , erfolglos und ging dann wieder nach

Warschau , wo er sich an der revolutionär - sozialistischen Bewegimg
beteiligte und eine Geheimdruckerei leiteie . Als eines Nachts die

politischen Gendarmen in diese Druckerei eindrangen , schoß Kasprzak

zwei Gendarmen nieder und verwundete den dritten schwer . Er

wurde überwältigt , verhaftet und nach zwei Monaten gehängt . - Ter

zehnte Pavillon , die sogenannte Bastille , ist reich an derartigen

Schreckenserinnerungen .

Sie Englische Krankheit als Ursache öes

Krüppeltums .
Wenn auch in der Gegenwart unsere Hanptsorge den Kriegs -

verstümmelten zugewendet ist , so dürfen doch die anderen Ursachen
der Vcrkrüppclung nicht außer acht gelassen werden , nainentlich bei

den Kindern . Gilt es doch gerade jetzt , auf die Heranbildung einer

gesunden und kräftigen Nachkommenschaft bedacht zu sein . Nach den

Erfahrungen Dr . Röscnfcldts in der Nürnberger Krüppelfürsorgcstelle
ist bei den dort behandelten Kindern zirka 40 Proz . die Englische
Kraulheit die Ursache der Berlrüppclung ; sie erzeugt Verlrümmungcii
und Verunstaliungeil der Glieder . Aufgabe der ärztlichen Bchandlun - ,
und der sozialen Fürsorge muß hier sein , �die schweren Dauerformen

zu verhüten , welche zu einer sozialen Schädigung des KindeS führen .
Die häufigsten KraukheilSzustände sind Berbiegungeu der Wirbel¬

säule , X- Beifte und Unterjcheilkelverkrüiiuiiuiigen . Die Wirbelsäule -

Verkrümmungen werden durch Gipsverbände behandelt . Bei Ober -
und Unterschenkelverkrümmungen wird operativ vorgegangen und die

Knochen gebrochen , wodurch sehr gute Heilerfolge erzielt werde » .
Wie sehr die Englische Krankheit ganze Familien zu Krüppeln
macht , ergibt sich daraus , daß in Nürnberg aus 49 Fa -
Milien 120 Kinder zur Behaudlima eingeliefert wurden . Sehr

wichlig ist die diäletische Behandlung der Englische » Krank -

heil ; die Kinder müssen vorwiegend mit Milch , Fett und

Lebertran ernährt werden , die Brot - und Kartoffelkost ist ei »-

zuschränken . Zu 70 Proz . erzielen die vorbeugenden Maßnahmen
einen absoluten Erfolg in der Beseitigung der drohenden Gefahr der

Verlrüppelung . Mit der geringen Summe eines HöchstauswandeS
von 15 M. war es in der offenen Krüppclfürsorge möglich , . dreien, -
halb Jahre lang den Krüppeln jede ärztliche und sonstige Hilfe -
leistung zu gewähren , in über der Hälfte der Fälle Eutkrüppelimg
und über ein Drittel vollständige Heilung herbeizustihreii . �

Um

dieses gute Resultat herbeizuführen , ist die frühzeitige Fürsorge -
behaudlung dringend nötig .

Notizen .

— Prof . . Paul Ehrlich ist Freitagmtttag in Bad Hom¬
burg gestorben . Der Entdecker des Salvarsans hat nicht die Hoff -
nung mit ins Grab nehmen können , daß sein Mittel gegen die Er -

reger de : Syphilis diese furchtbare Seuche zum Erlöschen bringen
werde . Tie letzten Jahre haben die zu weit gespannten Erwar -

hingen , die sich an das Ehrlich - Hata geknüpft hatten , gedämpft .
Aber Ehrlich bleibt trotzdem ein großer Forscher und ein Heil -
bringer , der sich um die Menschheit ein dauerndes Verdienst er - , ,
worden hat . Tie wissenschaftlichen Leistungen Ehrlichs gingen —
von einem scheinbar unbedeutenden Problem aus : die einzelnen -

Zellteile und die Bakterieneindringlinge durch verschiedenartige
Färbemcthoden sichtbar zu machen . Sie führten dann konse -
quenterweise zur Annahme , daß es auch spezifische Gifte geben
müsse , die nur aus bestimmte Bakterien einwirken . Ter Verfolg
dieser Studien erbrachte nach jahrelangen mühsamen Experimeutcu
die Entdeckung des Salvarsans , das eine Meisterlcistung genialer
wisseuschastlichcr Methodik und ein Ruhmesblatt der deutsche »
chemischen Forschung ist . Sie hat der Krankheitsbekämpfung neue
Wege gewiesen .

Ehrlich , dem der laute Erfolg erst spät zuteil ward ( er wurde

schließlich Nobelpreisträger und preußische Exzellenz ) , war am
14. Marz 1854 in Strehlen in Schlesien geboren und seit Jahren
Direktor des Instituts für experimentelle Therapie in Frankfurt
am Main .

„ Macht sichs heute ? "
Der Manir zwinkerte mit den Augen und legte

Malenvens sdine mächtige Tatze ans den Schenkel . Dann

gab er sich einen Schwung und setzte sich mit einem Satz auf
den Tisch .

Unter einem flackernden Blick spuckte Malenvens ans .

Seine dicken blauen Lippen bewegten sich erst ein Weilchen ,
ehe er sich anschickte , die Frage des Burschen zu beantworten ,

! der ihn , mit den Beinen baumelnd , halb vertraut , halb aus -
zieherisch ansah .

Endlich hatte er ein Grinsen und sagte :
„ Brii . . . Brüderchen . . . Er spielt nicht la . . lange ,

aber er spielt gut , siehst Du ? "
Ein schallendes Gelächter bewillkommnete diesen mit

halbwegs schwerer Zunge zu Tage beförderten Witz . Zurufe
und Späße schwirrten über die Köpfe hin an die Adresse des
unverwüstlichen Malenvens . Er setzte gerade seinen Blase -
balg in Ruhe und forderte , bevor er den Platz wieder ans -
nahm , mit dem Durst eines Verdammten einen neuen
Schoppen .

„ Brüderchen , Lämmchen , zeig mir doch Deine Liebste , daß
ich eine Polka mit ihr schwenke . "

„ Ich Hab sie zu Hans gelassen . Ja , wahrhastig , lieber
Kerl . Sie wird sich wohl ' neu Kaffee inahlen . "

„ Ein ordentlicher Napf davon würde auch Dir gut wn . "
„ Dir auch . "
„ Mag sein . "

„ Uebrigens , Souhe Flohil , ich will Dir mal was
sagen , he . "

„ Sprich , Bruderherz ! "
» Dn solltest Dich verheiraten . "
„ Ganz gewiß ! " riefen mehrere Männerstimmen . Tie

Bäuerinnen ließen ein schallendes Lachen hören . Einige
kniffen die Lippen ein und rückten an ihren Gürteln . Andere
brachten mit beiden Händen das Kunstwerk ihrer pomadi -
sierten Haare in Ordnung .

� „ Ich habe schon daran gedacht , Malenvens, " gestand
Flohil .

„ Du wirst alt . Einen Schottischen ! " unterbrach er sich
kurz . Er wischte sich den Mund und schob die Hände in die
Ledcrgriffe seiner beiden Klaviaturen .

„ He , such mir eine Fran ! Es soll nicht Dein Schade sein . "
Malenvens zuckte geringschätzig die Achseln .
- . Ja , da gibts so viele . Waiste ! " sagte er , indem er sich

schielend zu Flohil hcrniederbcngte . „ Sieh nial die da . —
Kennst Tu sie nicht , wie ? Gute Rasse , Jnnge ! "

( Forts , solgtj



Theater für Sonnabend , 21 . August .
Ißerliner Theater

& uhr : Exlrablätler .
Deutsches Künstler - Theater .

8/ . uhr : Der Sonnenvogel .
Deutsches Opernhaus Charlottbg .

8 uhr : RofftnanDS Erziluap .
Fricdrich - Wilhelmsfädf . Theater ,

8 ' i . uhr - Lelimanns Kinder
Sonnt . S' /j Uhr : Maria Stuart .

Gebr . H@£ > rnfeld . Th . a « . r

8 uhr : ßenjafnin macht alles .
Kleines Theater .

8i/ < u. ; Ein kostbares Leben .
Sjcssiacr - Theatcr .

8- / «u. : Seine einzige Frau.

tastspielhaus .

7. u. : fleiTsehaItI . Diener gesüeht

TaubenstraBe 48 49,
8 Uhr :

Oer Isonzo und Oester¬
reichs Ädriaköste .

Rose - Theater .

sv . u. : Die Tochter Des CeiaDpeD.
Gartenböhne ; Mamas Liebling .

Walhalla - Theater .
„ TT, DicMaschincnbaner
8 Uhr : von Berlin .
Carlenbühne : Vorstell . , Apollosänger .

Liastspielhaus .

n

Schiller - Th . Charlottenbg .

s uhr : Alt - Heidelberg .
Thalia - Theater .

8' / . u. : Eine vertlixte Annonce .
Theater am Kollcndortpl .

sv . u, : Immer feste druff !
Theater de » Westens

s uhr : Andersen .
Vorher : Am Wdrther See .

Triaann Theater .

81/. uhr ; kmmm� jischsoigc!' .
Sonnt . 3' / - U. : Die Waise aus Lowood .

Theater in der Königgräfzer Straße

8 Uhr : RaUSeh .

V oigt - Theater .
Badstr 58. Badstr . 58.

IKST Täglich : " tgslS
Das SOjaHrige Jubiläum

odcr : Ehrlich währt am längsten .
Volksstück mit Gesang in 3 Auszügen .

RrstKiassixes Variete
Kasseneröffnung Ist Uhr . Ans. 4 Uhr .

Reichshaiien - Theater .
Stettiner Shnger . Ans. 8 U.

Zum 200 . Male :

Militärisch . Zeit
bild von Meysel .

Militärpersonen
u. deren Angehö -
rigen vollkommen
srei er Zutritt zu
d. Stett . Sängern .

Oasino - Tkeater
Lothringer Str . 37. Tögl . 8 Uhr :

Die neue Berliner Volksposie

Familie Schnase .
Urberlin . Handlung . Urberlw . Flguren .
Vorher der orstltt . Sporlalitälen - Toll .
Vorverkauf für die ganze Woche an

der Theaterkasse von 1t — 2 Uhr .

Von der Oberbaumbrücke , �alckensteinstr . 49 .
Morgen Sonntag

Bampfer - Extrafahrten mit Musik
f) und 2' / . Uhr nach SLoltersdorfer Schleuse . . 59 Ps ) Kinder
I und 2' / . Uhr nach Ren - Heringsdorf . . . . .30 . j 25 u. 20 Pj .

DM - Wochentags SV, Uhr nach Ren - Heringsdorf . " NE
Keederei « iech , Falckenstcinstr . 48 , Telephon Mpl . 8197 .

keöllölöi 8l.
Fcrnspr .

Königst . 2062 .

� S - nen� Dampferfahrten
nach Tenpit « , Stienit « see , Äene Mühle . 2? ! egenhals .
Krumpenburg , Woltersdorfer Schleuse , Phöben ,
W erder u. Liehnitzsee sind . b. einschl . Sonntag . 29 . Aug . , statt .

Nachdem bis auf weiteres Sonntags nach Krnmpeuhurg .
Ab Berlin ReichStngSlifcr <Bahnhos Friedrichstratze ) durch den

Hohcnzollernknnal diS Schleuse Ziiederilunu - letzte diesj . Fahrten :
Donnerstag , den 20 . August , und Sonntag , den 5, September .

Abfahrt 7 Uhr . Nur Hinfahrt 3,10 Mark .
Fahrscheine auch vorher im Kontor Slralairer Brücke 4/3 . _

Tägl . 8 Uhr . Sonnt . 3V, rr. 8 Uhr .

Nur noch J J Tage .

R. Sfeiril mit A. Hüller - Lincke ,
? Paini ? Uessem ' s ,

Geschw . Zagonz , Wllluhn .
Das lenkbare Luftschiff

im Zuschauerraum
u. das gesamte August - Progr .

m & mm *

Soldaten -

Sprachführer

Qeuisch . Französisch
iötutfch . polnisch
das Stück zu 15 Pf .
Deutsch ' tstalienisch
Deutsch - Englisch
Deutsch - Russisch
das Stück zu 20 pf .

Porto (e 3 pf .

Buchhandlung Vorwärts
Berlin SW . 6S , Lindenstraße 3

Speztalarzt
Dr . med . Wockenfnß ,

Friedrichstr . 125 ( Oranienb . Tori ,
für Syphilis . Harn - u. Frauenleiden —
Ehrlich - Hata - Kur ( Hauer 12 Tage ) ,
Blutuntersuchung . Schnelle , sichere
schmerzlose Heilung ohne Berufs -

storung . Teilzahlung .
Sprechstunden : 11 — 2 und 5— 8

H . Pfau , Baoilagisl
®c" tt Direksenstraße 20
zwischen Bahnbos Alexanderplatz und
Polizeipräsidium . — Amt Xst . 3208 .

Für Damen Frauen - Bedienung . *

Lieferant für alle Krankenkassen

Sdiwarz «

und Ijlaoe
Cheviot Kammgarn - Cheviot Tuch - Kammgam

Corkscrew , Melfon • Che viof , Je nach Güte

M. 15 . - 17 . - 2 . 1 . - 2,4 . - 27 . - 30 . - 30 . - 40 . - 42 . . -

Pruf \ & xi € | e

neuesle Stoffe , große Farben - u . Muslerauswahl

M. 14 . - 10 . - 21 . - 2,6 . - 30 . - 33 . - 33 . - 30 . - 40 . -

Ä

5

(StaMMt*tSitlls «»s •«••••••••••

iii
ScKrlHIini

rel » wert
Oberhemden , Kragen , Vorhemden
Manschetten , Handschuhe , Hille .
Krawallen , Hosenlrager u. s. w.

Jeder KSufer eines ESmegnungs - Anzuges
erhkSll reizende Beigaben .

Sctiwarze K - Ietdung
für Herren

Abend - und Theater - Anzüge
Rock - , Gehrock - , Frack - Anzüge

Spezial - Haus größten Maßftabes

IQr Herren - u . Knaben - Kleidung
Berlin — C- egründe ! 1801

Cliaus seettraCe Z ®- 30 11» BrUdtenfltmOe 11
©r . Frruüifurlcr Sir . ZO 1 Schöneberg , Hauptar . lO

aonnfag nur von
Ö- IO geötfriel

Sonntag nur von
8 - 10 geöflnet

i Iiganisin - Vericliiedones
Uiultreie Clgarettentabrik .

rM ANOLI
T IGARETTEN
'iSilllUllllIIIIIIIIIIIIIIIlllllllllllllllllllllllllllll

♦
Deuisdilands

führende
Marke

! BOSNIA
CIOAÖETTEN

Etwas
I zjanz Besonderes

Tjüpnr - Töref
& i Company B ■

Berlin N. 20 Pankstr . 05.

Erscheint 2 mal
wöchentlich . BezugsqueSlen - Verzeichnis .

Untenstehende Geschäfte

empfehlen sich b. Einkauf .

giegMuepeUBiepMig .

Die raeua 3 * 9
Qiiafi ' tzit «) -
Cigg rette

pFcKep- u. iiMiliiorefSfl

Fordert
KADBfl- CiBareiien

Kressin
Raucht Beröstoli

Ciflaretten
:V' k' . . a. a"ötfr . Getränke b

i ' TaEtiB Abraham
Hamb. ' Jessina - u. Römertrank - Koll .
i .25BBrlA' hlr . 8t. Fernap . K�8t. 13708

SäESE
Arkona - Bad , Ank] am«r - 8tp . 84.

Badllit - WitlOi�Ä .

A. Großkinsky , Boxhagenerst,27 .
GusU Helntschel , Havelborgerstr. 2G
Otto Hoff , Chorinerstr . 13.
F. Kiesewetter , Schivelbeineritr . 16.
R. Klinke , Weißens . , Lohderst . 120 .
R. Kielner , Schulstr . 102
Felix Kynast , Dinenstr . 5.
Carl Lindenberg , LycheaeMtr. 4.
P. Möller , Willibafd-Alexisstraße -13.
G. Mönch,R®inickeidorf . ProTinz «tr . lll
Gustav Nlelson , Lindowerstr . 9
J. Ii . l>epp,AiD(,D(lestr . l04,B«iflickeni -03t
Fr . Prlbyl , Oßnabrückerstr . 26.

i Osw . Radhut , Gürtelstr . 27
Gust , Rautenbergf , Metzerstr . 11
Frltj Richter Jr . ,Liebenwalderst . l 3
Paul Schmoll , Amsterdamers tr . 9.
TnwllOn Filialen in allen
IUI Hau Stadtteilen .
E. Weber , ProviiMt . öO, Rainickend. - O
KarlWoInholz,Kamernnerstr . R7.
Emil Werk , Samariterstr . 8.
Otto Wolfff , Treptow , Kriillst . 16
Zachau , Gr. - Lichtorf�ChanssaestSSa
Paul Zastrow , Strom st r. 33.
4 Bcerdigungsanst , Sargmagz . �

J. Llszczm8ki, " ( lenchtsir , 30.
H Petermeier , Strelitzerstr . 8.

( Bad
Landsberger Str . 107,
GollnowstMl . Liefer .
samtlich . Krankenk .

Lad Börse , Dirksenstr . 50.

[sütral-Bafl
UivNS Kirf Koppenatr . 93
ütßilQ ' IICU sämtliche Bäder .
KationhI - Bad , Bmnnenstr . 9.

Bad Ostend EÄk « « "

Passage - Bad
Refcrm - Bad , Wiener Str . 65.

ßWWMWIMM
SiSessä7 ®53 " " ■ - -

4 Belcachtungagcgcnatande ►
Battner . A. , PanziTisoralr . 96.

BSÄS

Bruno freebe

Gebr . Cause .
Wilhelm OSbel

25 eigene Filialen .

August Holtz
Hern », Kunert , Gnlmstr . 28

48 «ig «i « Botailgeicliäfte

1 Schlesische Str . 81.

fpacHer- ü. Honflitoreien

Asmus , Wiih . , üaekermönderstr . 11.
F. Breitkopi , Exerzierstr . 19 a.
Waldomar Brose , Driesencrst . 3
Hermann Büß , Grünanerstr . 12.
Fritt Eirhler , Bastianatr . 18.
Emanuel Flügel , Mirbachstr . 25.
Er, Friedrldi , Eisenbahnstr . 31.
O. Ggrts , Wie «en8tr . 31,tr . i . graae Rbra.

Kosmalla , E. , 4Sjft ,
„ Nordstern "

Klercur "

röter , R.
43 Dgrtaul »5lgllfn 43 W

iebr . Siegert
Wiener Str . 65. Butter , Eier , Käse .or�. u ipgengtr. 31,Dr. B. gTUDffKbm. j
" �

7G Geschäfte
in allen Stadtteilen Berlins

| sowie in Neukölln u. Treptow
G�tsrOndet 1892 .

4 ClgaprenhandlunBetTV
Fanny Baumert , Lindowerst . 23
O. Kunze , Reinickendorfer St. 14

ÜMSlWIilM
empfiehlt

Onalimere
ersten Ranges

l
Akt. - Brauer . Potsdam . Eig . Niidwl .
Berlin SW, Tempclhofer Ufer. 15
Brandenbarg a. H. ,Wilh «lmsdorfmt . 110

Spoz . Poted . Siangenbier

Berliner i

Bock - Brauerei
empfiehlt

an erkannt vorzüai . Biere

Tj » sw . Berliner
Ur- Berliner , hell und dunkel

iempel , E. , Miülerstr . tSSd . '
Luiacnhratierei WeiBensee .

lvl DUlll
| feinste Quaütätsbiere .

C. Habels Brauerei
hell — HabBlbpa « ! — dunkel .

Msbiep - CaranieiliiBP
Brauerei E. Willner

_ _ Pankow .

Ousnmiujsren

R. Bänke , Stralauer Str . 56.
J. Kabelidi , Rosenthalerstr . 25.
E. Kraus , Komn&adaafanstr . 55.
A. E. Lange , Brunnenstr . 166
H. Neusdi , Breitest . 24, Spandau .
M. Spranger , Reinickcnd . Str . 11.
4 Drogen und Farben "fr

W. KIecmann , Bftrg-I)roneri«,ßerg8ir . 37
Werder - Drogerie , Briti - Radowerat. 5a

f igarpenlaBriET

A. Nöbes Ndif .
Fleisch waren n. Wurstfabrik
Berlin N 24 Oranienburgerst . 4
�aul Spenn , Kopenhagenerstr . 35

K. Thar»t,R «lnirkeadDrf,Srh &rnwebtrst . 34
F. Wendt , Simon Dachstr . 37.

1Paul Zwarg , Land sberg . Allee 186.
� �e. ?| ~

JUHL
250 GESCHÄFTE

i Tmmer�Essig
Gberall erhältlich !

. Tische , Cenaerven .
OttoHDmahn. Raafberw. . ( ; r . FraBkf. St. l33
P. Staehr,Fischhdlg . Räuohcrwar .
Weidenweq 19 Eil. FraBbfTt . Alleft 51 52

r Cr. Kaphttn
- Verkaufsstellen
c in allen Staditeilen .

3- Neumann
200 Niederlagen .

b. mutzen , Pelzuuar .

| !KaupeiniKu | rnactier!|
0

Gebr . Bolsse
Möllerstraße 155.

i Schoerr , Herrn . , Wilmers��t�e !
i F Kottbuser -
| « tg &äigri C. s pamm 1819

Richter &Franke ICffi
Filialen in all . Stadtteilen

gilen. Sta| ) luiarsn , Ulanen ,
weriizeuge

Löwen- Branerei
vorzügliche Faß - und

Flaschen - Biere .

MDnctiener Maus
Berlin und Oranienburg

srayorei Pleneröerg .
Trink ! u/anninoer Bier !

WMMsMUUU .

-Bfaüorei
Weissbier , 0. ßreitlianpt ,
Pah ' aadenBtT . 97 Tel. Ksat 8081,2081

racaQ . scrioHois ! ! . . conHIur!

SAROTTI
Kakao und Schokolade

preiswert
beliebt in jedem Haushalt .behebt m j <

Sciffert , K, Filial . in Berlin
5 und Vororte *

Filialen ! . all
Stadtteilen .Cyliax,G . ,

�erren - «. Hnanengartir

J Bä c» am « badstr . 26, Ecke
. Prinzon - Allee .

Fallsdiato . Ä�rn�
Leske ASlnpecki , Scbonh. -Allee 70 e

Herrn . Braun , Landsbg . Allee 149.

OIIO BGiig ÄrÄt9
G. Brucklacher ,
A Elbertin , Ackerstr . 132.
Carl Jung , Stromstr . 81.
GttoLehniann,Nsuk . ,Friede1st . D.
RHhlmann. P. ,Mnllerat . 40b,E . 8eest

rieüGfi - u. Muuargn

i. Mi sei. Wwe.
Filialen und Niederlagen

in allen Stadtteilen
Nur reelle Qualitäten

Inerkannt voneilhafie Bezagsquello
Kaffee . Tee , Kakao
und Schokolade etc .

Hanbnrger Kaffee - Importgescbäd
Emü Tengelmann

4 K . ufhSm . p "k

W . Beck
Inh . : Herrn . Gerbaoh

Charlottenburg , Berlinerst . 68- 69
Fleisch - und Wurstwarenfabrik
C. ßlllerbeck , Charloub. ,Kramine St. 13
Franz Borusiak , Lübeckerstr . 28
Fr . Brauer , Neukölln , Walterstr . öft
Willy Dorfmann , Wienerstr . 62.
Brune Dörr , Manteuffelstr . 39
Dresdn . Flelsch -Ccntr . DTeidntrsti . 17.
flHa rinnsr Gomtardstr . 2 Ein -
MÜ \ m gang vom Flur .
A. Fahl , Nklln . , Liberdastr . 18
P. Fengier , Cöp. , Flemming «tr . S3
Fleischerei , Frankfurter Allee 150
WillyGericke . Feteraburgerstr . Sl
M. Grunwald,Kopenhagenerst . 68 .
R. Holzhfitter . Putbusserstr , 46.
Hubricfa , Ramlerstr . 23.
Wiih . Kurtz , Wrangelstr . 83
H. Leibnitj , Nklln . , Schönstedtst . 16
Angust Lincke , Alte J acobstr . 26.
lashki loh H�stockerstraße 43.
LDIua " , JbII. Fleisch . u Wurstfabr .
Paul Matschke , Thaerstr . 17

��ölonialwapeii
Fritz Hühner , Schliemsnnstr . 11.
O. Pötzach , Schwedenstr . 18.
FranzRIditer . Malplaquetstr . Ä/lÖ
Runge , Otto,NkIIn,Hennann §t 55.
A. SIlkinat . Milchhdlg . Eeiniekid . St . l08
Erich Thiel , weißs . , Luflkaisitr . 139.
4 Kurz - ,We{ß- . Wollw. ,trikotag7V

Hoppe , E. . Scharnweberstr . 52.
Herraan�Me�er�Sehir�b�

Mehllianmungsn

ö . n . Müller
Neu - Isenburg — Frankfurt s. M
Spezialität ; PranKturter Würstchen
G. Peih , Andreasstr . 77b.
Jos . Rltzke , Stralauer AlleeSla
H. Rose , Treskovst . l LMarktballeahef .
Otto Schreiher

Bethke , Georg ,
ReakSllB, Elbentr. 33, Kaieer-Friedr .
8lr. 64, Weientr . 18», Friedelstr . 21

Treptov, Grätz-Strale 64.

Frese , Ernst ° Geachäfte
im 80 .

Gaege,Otto ChC; ten
Emst Hoflmann
F. Pflugmacher , Colonnenstr . 48 .
F U/ ( irhtor Wrangel5tr - 75
F. Wf. Cuvrystr .
4 Möbeimagazino " >

P. Bock , Klosterstr . 8 9, Spandau .
J. Kempel , Stephanstr . 33.
4 Obat , GomOse ►

Fritz Wolff , Naugarderstr 45.

G. Geiger , Schleiferei , Müüorst . 7

FriHafnerowskY�iLSsL*: !
öIFöFeTsn

j I Meierei

C. Bollel

Wilhelm Freier , Bouchöstr . 80.
H. Friedrich , Straßburgerstr . 48a
F. Galle , Metzerstr . 33.
Rud . Kiesel , Mfrbachstr . 66.
A. Siebert , WsiSenbnmerstr . 5?

. Schwei�crhof * ,
Meierei und Müchkuranstalt .

Emdener Str . 46. :s Tel . II 2595.
Wodrich , Lutbusserstr . 35.
4 Mostrichfabrik �

u i n i,,u > ' r

�' äSicS

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

.

Bcllmann , E. ,
Littauer Näbmascfa . , Spaadan

5 Jahre Garantie , Teilzahlung !
yähm. - Spz. - GesGfa. tPotgfoBirrglr . lO. 1

■

A. - G.

| B8P! lnn . ! ll . 21�tÄ�|
Ältester und grösster
Milcbwirtscbaftllcher
- Grossbetrieb =

ETierlißgÄÄTenzahlB .
4 Schreibwaren

O. Pro clmow , Nklln ilerm. Tnnsir. 69
4Sciiuhw . , SchuhmachT�

K. Lück� Chart , Tsiroggeoentr . 45.
Petersohn , Osk. , Müllerstr . 155.

„Deutschland *' Berlin
Arbcltervcrslchcrung — Schützen -
Stcrbekassenversicherg . Straße 3

Singer
Nähmaschinen

Läden in allen Stadtteilen .

w irticlianen . EisDüKsmts

4 Optiker . Mechaniker �
Groß , PauL Warschauerstr . (J6.
Schubert , Carl . Nklln . Bergstr . 14
4 ~ Pliotonr . Apparate " >

Hülhmrht 6O. Kottbuserstr . 3.
. HÜJlcUll auch Gelegenheitskf .

Photo - Jansen , Hauptstr . 23.

4~�liotonpaph . Atel8ers " V
R. Maerz , badstrasse 6ö.
Rud . Obigt,N . Reinickendorf er3t . 2
4 ~ ltoBsch l ächte regen ►

E. Weidlich , Steglitz. Lindenatr. ' nT

E . Ballin & Co .

L. Goetze , Schulstr . , Ecke Maxstr .
A. Groll , Henningsdorforstr . 10

Die ersle seilislspiel. üoppelyeiö:
Pataeemhofei -

J. Guifgenberger . RosaBlaleritr. 54
h 1oi1 "77"1

"

Cognak - Srennerol
Dampf - LikQrfabrik

Nur Qualitätsliköre .

P . Kirchner & Co .
Cognak - , Likörfabrik

Kirchner « Araber .
öroßd�ZurSonnc ' , �. freutlcaberg .

ötto flltisrt Mi
Groß - Destillation , Ausschank .

M . nw & co . oe' , :
ca,550Yertaüfsstell . ßri - Berl .

et *qSp - UldUMp
SBMPER 1D5M �

anerkannt beater BUterllkUr

Sprit - und Cikörfahrik
Ringfrei

III . « lü . Mittler
Buckowerstr . 7 8.

o' . Ro hlo rVtT, llrauereiKoniflTlvit

WüSlÄMM - Smi »
Alexanderpl . , Rieh . Sdiloßnies .
4 Uhren u, Goid¥ . ; apen " V

Lchmana , Alb. , " Trankt . Allee40
4 ZahKataiier ~ ~ V

W Best , Skalitzerstr . 82 E. Wrangelstr .
M. Dresler , Grätzstr . 7ül , Treptow .
4 flritz �

St . Sorowka . Bicke
<

Rudowflrst . 34s
Fredersdorf

Carl Tetzel , Brot - u. Feinbäckerei
4RdnictS " Wusterhausen >

G. Hübscher,l ' lirei . Goldw,,B»lm! if5u20

Kauinaus Emü Bersmann
4 WahiEtföPf

Frau A. I�agel , Kolonialwaren .
Hlariendorf ~ V

kw ;H. Wagner , Künigsi. ! l,Fleisc %. -Wiirgtir
4 aeuk &lln ►

C. KÄmpfer,Bergst . l37,Uhr . ,Gldw .
Krause , Kai8. Friedr . St . 79Schwem®«ch.
Fr. Panneck , Borgst 135, Lederw .
4 Rgieder - SchÖnhauselT�

O. Stiem,Schlächter . , K»ig . Wi! h. Str . 74
4 " Spandau >" ich,Karl Heinrich , Bäck. , Schaferstr ,

Scheucrlein . BreiTfst . 35. Fl<ch. - . Wrgtr.
4 Strausberg

Gewcrkschaftsh . W. aaqnnrenipf . i . Ver.
4 Tcmpeghof ►

J. ' Hohmann,B*cL7Friedr . - WiLh. - St . 2"7.
4 VQ' eiBenBee ►

P. Jürgen , Kolonw . Berl . Alieel88 .
Thüßing ' sDrogerien Weißensee
4 Wilhelmsruti

Wendler ARaibenberq. Kolonw. Hmptst . IQ.
4 ' Zossen
Warenhaus S . OoH ' on

Lergvtwortlichex iltedalteut ; Aljreii Wietepp » Sewiijßn . gut fcca Jnjeratetileil verantw . : Th . Glocke , Berlin . Druck u. Verlag : Vorwärts Buchdruckerei u. Verlassanftalt Haut Singer & Co , Berlin SW .
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